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Niederschrift  
 
über die öffentliche Sitzung des Klimabeirats (SI/1110/24) am 19.08.2024 
 

Anwesend sind: 
 
von der SPD: 
Herr Arif Izgi 
 
von der CDU: 
Herr Thomas Hahnel-Müller, Herr Erhard Werner Buntrock 
 
von der FDP: 
Vanessa Brisch 
 
von BÜNDNIS90/DIE GRÜNEN: 
Herr Ulrich-Timmo Christenn 
 
vom BUND: 
Frau Meike Hein 
 
vom Klimanetzwerk: 
Frau Beate Petersen, Herr Georg Winterseel 
 
vom DGB: 
Herr Guido Grüning 
 
von der Bergischen Universität: 
Herr Prof. Dr. Peter Wiesen 
 
vom NABU: 
Herr Christian Limbach, Herr Roman Müllenschläder 
 
vom LNU: 
Herr Joachim Holthoff, Herr Jörg Martin Werbeck 
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Schriftführerin:  
 
 
Ines Brandenburg 
 
Beginn: 16:00 Uhr 
Ende:    18:05 Uhr 
 
 
Die Sitzung wird durch die stellvertretende Beiratsvorsitzende Beate Petersen und vom 
Oberbürgermeister eröffnet.  
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I. Öffentlicher Teil 

1. Sachstandsbericht EEA und ECA 
Vorlage: VO/0929/24 
 

  
 Frau Clees stellt die Sachstandsberichte über die Teilnahme bei dem European 

Energy Award (EEA, Klimaschutz) und dem European Climate Adaption Award 
(ECA, Klimaanpassung) für das Jahr 2023 in einer kurzen Präsentation vor.  Die 
EEA und ECA Beraterin, Frau Lohoff (Gertec GmbH), wird die Ergebnisse 
detaillierter im Ausschuss für Umwelt (4.9.2024) und im Ausschuss für Wirtschaft, 
Arbeit und Nachhaltigkeit (28.9.2024) vorstellen und für Fragen zur Verfügung 
stehen. 

Im Sachstandsbericht wird deutlich, dass im Handlungsfeld kommunale Gebäude 
und Anlagen noch Verbesserungspotential vorliegt. Aufgrund dessen soll das 
GMW zu einer der kommenden Sitzungen des Klimabeirats eingeladen werden.  

Die Zertifizierung und somit das Ende des Prozesszyklus EEA und ECA steht im 
2. Quartal 2025 an. Nach der Zertifizierung soll dann entschieden werden, ob die 
beiden Monitoringverfahren fortzuführen sind. 

Fragen der Mitglieder werden durch Sophie Clees beantwortet. 

 

2. Förderprogramm Energieeffizientes Zuhause 
Vorlage: VO/0930/24 
 

  
 Daniel Gensch gibt einen kurzen Überblick über das Förderprogramm und die 

positiven Rückmeldungen der Bürger*innen.  

Die Präsentation findet sich im Anhang zum Protokoll. 

Fragen der Mitglieder werden durch Daniel Gensch beantwortet. 

 

3. Kreativbeitrag zum Thema Klimamanagement Europäische Mobilitätswoche 
 

  
  

Jakob Hamborg stellt sich den Anwesenden vor und gibt anhand einer 
Präsentation einen Einblick in die Veranstaltungsreihe zum Thema Europäische 
Mobilitätswoche (EMW). 
 
Veranstaltungen und Aktivitäten 2022 & 2023: 
 

- zum Thema Radverkehr 
- Temporäre Spielstraßen  
- Schulische Mobilität 

 
EMW-Programm 2024: 

- Temporäre Schulstraßen 
- verschiedene Fahrradtouren (zum Beispiel die Buga-Fahrradtour oder die 

Kidical Mass) 
- weiter in der Planung ist eine Geocaching-Schnitzeljagt an „Klimaorten“ 

mit Bezug zu nachhaltiger Mobilität. 
 
Fragen der Mitglieder werden durch Jakob Hamborg beantwortet. 
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4. Diskussion zu anstehenden Themen für die kommenden Sitzungen des 
Klimabeirates 
 

  
 Die stellvertretende Beiratsvorsitzende Beate Petersen eröffnet die Diskussion 

mit der Fragestellung: „Wo wollen wir wie lernen, wo wollen wir vielleicht andere 
Praxiserfahrungen mitnehmen?“  

Auf Anregung wird diskutiert, inwieweit der Klimabeirat Einfluss auf Beschluss-
vorlagen bzw. die Angaben der Verwaltung zum Klimacheck haben könnte. Die 
Diskussion gestaltet sich durchaus kontrovers.  

Der Klimabeirat sollte mit Expertise unterstützen und Lobbyarbeit für das 
jeweilige Thema machen. Für einen erfolgreichen Klimaschutz ist die Expertise 
aber auch die Lobby aus der Zivilgesellschaft zwingend erforderlich. Es wird 
deutlich, dass eine generelle Prüfung sämtlicher Vorlagen hinsichtlich des 
Klimachecks durch den Klimabeirat jedoch weder leistbar ist, noch ist es seine 
Aufgabe.  

Der Rat der Stadt Wuppertal hat den Beirat mit dem Einsetzungsbeschluss mit 
dem Auftrag versehen, das Klimamanagement und den Klimaschutz mit seiner 
Expertise zu unterstützen. Eine Kontrollfunktion für den Klimacheck ist nicht die 
Aufgabe des Gremiums. Bei Bedarf kann die Verwaltung Vorlagen zum 
Klimaschutz und Klimamanagement einbringen, um Stellungnahmen und 
Empfehlungen einzuholen.  

Zur Frage, welchen Nutzen das Gremium für den gesamten Prozess Klimaschutz 
erbringen kann, wird betont, dass es wichtig sei zwischen Verwaltung, Politik und 
dem Gremium im Gespräch zu bleiben.  

Aufgabe dieses Beirates ist es, Empfehlungen in die beiden Ausschüsse WAN 
und AfU einzubringen. Der Beirat sollte mit mehr Kompetenz versehen werden, 
um die Arbeit des Klimaschutzes effektiver zu fördern. Essentiell wichtig ist 
hierbei, dass die Empfehlungen des Klimabeirates in die Fraktionen getragen 
werden und die Aufgabe des Klimaschutzes erfolgreich politisch begleitet wird.  

5. Sonstiges: Aktuelles Update zur Arbeitsgruppe Klimabeirat 
 

  
 Eine neue Ausrichtung des Klimabeirates (mit neuer Geschäftsordnung) ist vor 

der Kommunalwahl nicht sinnvoll und auch nicht zu leisten. 

 
 
 
Beate Petersen Ines Brandenburg 
Stellv. Vorsitzende Schriftführerin 
 


	Anwesenheit
	BM_Text1
	Tagesordnung
	Nummer
	Betreff
	Wortprotokoll
	Zu
	BM_Text2

